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Vorwort 

Werkstatt Bl richtet sich an Lerner auf abgeschlossenem A2-, Anfang Bl-Niveau und zielt darauf ab, 

sie auf die Prüfung für das Zertifikat Bl (Goethe-Institut & ÖSD) vorzubereiten und ihnen gleichzeitig 

den Bl-Lernstoff in Grammatik und Wortschatz zu vermitteln . Werkstatt Bl entspricht voll dem aktuellen 

Prüfungsformat (mit den Änderungen in Teil 2 des Moduls „Sprechen") und besteht aus folgenden 

Komponenten: 

Das Lehrbuch enthält insgesamt zehn prüfungsadäquate Modelltests. Die Texte sind so gewählt, dass in 

allen vier Modulen - Lesen, Hären, Schreiben und Sprechen - sämtliche Bl-Themenbereiche abgedeckt 

werden. Im ersten Abschnitt des Lehrbuchs (Test 1 bis 3) erfährt der Lerner, wie die Bl-Prüfung auf­

gebaut ist und wie man in jedem einzelnen Prüfungsteil arbeiten soll. Erklärungen, Tipps, Strategien und 

Anweisungen sind hellgrün, die eigentlichen Testsequenzen hellblau unterlegt. Im zweiten Abschnitt 

(Test 4 bis 10) arbeitet dann der Lerner ohne direkte Hilfe, kann aber gelegentlich, weil alles noch Training 

und nicht die reale Prüfungssituation ist, ruhig zurückblättern, bis er sich absolute Klarheit über die jewei­

lige Lösungsstrategie verschafft hat. So wird die Lernerautonomie bewahrt, der Meinungsaustausch 

im Kurs und im Dialog mit dem Lehrer gefördert. Es wird empfohlen, vor Ablegen der Gesamtprüfung 

das Lehrbuch linear durchzunehmen. Im Falle jedoch, dass der Lerner nur das eine oder andere Modul 

ablegen will/muss, kann man sich natürlich auf die entsprechenden Teile beschränken. 

Das Arbeitsbuch ergänzt das Lehrbuch in vielerlei Hinsicht. Zu den rezeptiven Modulen Lesen und Hären 

gibt es eine Reihe produktiver Aufgaben zur Festigung des Wortschatzes. Außerdem wird die gesamte 

Grammatik, die zum Al-A2-Bl-Lernstoff gehört, systematisch präsentiert und geübt. Zu den produktiven 

Modulen Schreiben und Sprechen liefert das Arbeitsbuch umfangreiche Listen mit dem jeweils relevan­

ten Wortschatz und den erforderlichen sprachlichen Mitteln. Zwischendurch eingestreut sind schließlich 

abwechslungsreiche Aufgaben zur Auflockerung des Unterrichts. 

Die Lehrerhandreichungen enthalten neben dem Leitfaden für den Unterricht, der die Arbeit des Lehrers 

mit vielen Tipps zur Unterrichtsorganisation erleichtern soll, ausführliche Lösungsschlüssel zum Lehrbuch 

(in verkleinerter Form, mit Markierung der lösungsrelevanten Stellen) und zum Arbeitsbuch, Muster­

lösungen für alle Aufgaben der Module Schreiben und Sprechen im Lehrbuch sowie die Transkriptionen 

sämtlicher Hörtexte - auch hier sind die lösungsrelevanten Stellen markiert. 

Die fünf Audio-CDs enthalten die zehn Hörtests in absolut prüfungsadäquater Form - mit Pausen und 

Wiederholungen. Wie bei den Texten im Lehrbuch so sind auch hier bei den Sprechern die Anteile 

prüfungskonform (D : 60% - A: 20% - CH: 20%) verteilt . 

Nicht zuletzt bildet das zweisprachige Glossar die notwendige Grundlage zum Lernen und Wiederholen 

des Wortschatzes. Die aktiv zu beherrschenden Vokabeln sind fett gedruckt. Am Ende des Glossars befin­

det sich eine Liste der im Lehrbuch vorkommenden unregelmäßigen Verben. 

Wir wünschen allen Lernern und Lehrern viel Spaß bei der Arbeit mit Werkstatt Bl und wären für jede 

kritische Bemerkung und Rückmeldung dankbar. 

Athen, im Juli 2014 

Spiros Koukidis 
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LESEN, Test 1 /Teil 1: Eddys Sport-Blog .,. 
Aufgabe 1: Ergänzen Sie das Mindmap. 

........ ...... .. ..... nein! .. 

ke(Vle. Zelt 

... ·· 
.. „·· 

······ wann? 

.·· .. „ 

. ... 

Spovtp/at:z. 

. ... ·· 
····· ... wo? .···· ··· 

! 1 )Sp0rt r : 
'•' ~ 
1 1 

··· ... 
········ was? ..... „··· ·· 

~"'["'I] S. 10 

we"iger Stress 

. ...... ja! ... ...... ..... „ . . . . . 

··············· ... 

wie? ···· ··· 

.C • ' ~ : _ . Aufgabe 2: Rollenspiel - Sport ja oder nein? „ . 
c.: 

11'1 : Sie haben den Blogbeitrag von Eddy gelesen und diskutieren mit zwei Freunden über Eddys 

. 
. 8 . : - ~ . "' . ~ , o.. 

:g 

Leistung und Sport allgemein . Am Ende Ihrer Diskussion sollen Sie sich auf eine gemeinsame sport­
liche Aktivität einigen . 

Arbeiten Sie zu dritt. Wählen Sie eine Rolle A. B oder C. Überlegen Sie zuerst. ob es für Ihre 
Rolle/Position noch weitere Argumente gibt. 

PartnerA 

• Sportmuffe!, „Sport ist Mord " 

• hat keine Figurprobleme, also warum Sport machen? 

• hat Familie, Freunde und geht gern ins Kino 
~~~~~~~......,,------------------------„ 

PartnerB 

• findet Sport wichtig, hält aber Marathon laufen für Extremsport und Extremsport 
ist nach seiner Meinung negativ 

• findet Basketball und Fußball gut, da Mannschaftssport 

Partner C 

• findet Eddys Leistung toll und möchte das auch gerne machen 

• findet wichtig, die eigenen Grenzen zu kennen 

• stark im Sport bedeutet stark im Charakter 

Diskutieren Sie zuerst in der Kleingruppe. danach im Kurs . 
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LESEN, Test 2 /Teil 1: Sprachkurs in Tübingen E"'l"'~ s. 12-13 

.„ 
~. Aufgabe 3: Über Fremdsprachen und das Fremdsprachenlernen diskutieren 

1. Welche Fremdsprache(n) sprechen Sie? 

2. Warum haben Sie diese Fremdsprache(n) gewählt? 

3. Würden Sie gerne weitere Fremdsprachen lernen? Welche? Warum? 

4. Welche Fremdsprache(n) sprechen die Menschen in Ihrem Heimatland? 

5. Ist Deutsch eine schwere oder leichte Sprache? Begründen Sie Ihre Meinung. 

.„ 
~. Aufgabe 4: Weltsprache Englisch? 

a. Lesen Sie die folgenden Textausschnitte und markieren Sie. ob es sich jeweils um ein Pro- oder 
Contra-Argument handelt. 

1 Deutsch war - noch in den zwanziger Jahren - eine Weltwissenschaftssprache. Wer 
Chemie studierte, musste Deutsch lernen. Warum also sollen deutsche Hochschullehrer 
an Hochschulen in Deutsch land auf Englisch unterrichten, wenn sich ihre Muttersprache 
als gutes Instrument in der Geschichte der Wissenschaft erwiesen hat? 

1 + (] - 1 

2 Eine Weltsprache will niemand. Im Gegenteil: Vielsprachigkeit und Multikulturalität 
sind das Ziel. Die Dominanz einer Lingua Franca mag zwar praktische Vorteile haben, 
die Nachteile sind aber größer. 

1 + 1 - 1 

3 Es ist zu begrüßen, wenn Hochschu len in Deutschland immer mehr Studiengänge 
anbieten, in denen nur auf Englisch unterrichtet wird. Dozenten und Student en 
werden so internationa l handlungsfähiger. Es verringern sich auch die Schwierigkeiten 
für ausländische Studierende, wenn sie nach Deutschland kommen. 

1 + 1 - 1 
4 Im Unterschied zu den Vereinigten Staaten ist Europa keine „Neue Welt", in der 

Immigranten aus einer Einheitssprache einen Faktor des Zusammenhalts gemacht 
haben. In Europa sind die kulturellen Eigenarten fest in der jeweiligen Landessprache 
verankert. 1 + 1 1 -

5 Jeder Mitgliedstaat verkehrt mit der EU in seiner Sprache. Alle Vorlagen an die EU müssen 
in alle ihre elf Amtssprachen übersetzt werden. Das bedeutet, es gibt 110 Sprachpaar-
Kombinationen und hat enorme Kosten zur Folge. 

1 + 1 - 1 

6 Wie sollte Wissenschaft funktion ieren, wenn jedes Land nur in seiner eigenen Sprache 
spricht? Früher war Latein die Lingua Franca, jetzt ist es Englisch. Für die internationale 
Kommunikation ist dies unbedingt nötig. 

1 + 1 - 1 

b. Können Sie weitere Argumente (pro oder contra) ergänzen? 

c. Wählen Sie das Argument. das Ihre Meinung am besten repräsentiert. und erklären Sie. warum . 

d. Diskutieren Sie im Kurs: Sind Sie für oder gegen Englisch als Weltsprache? 

= ~ • III • rt> 
== 

<iSl • 9 . 
-::; 
DJ 
X 
v; · 
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·~ 
~- Aufgabe 5: Chinesisch - die Sprache der Zukunft 

c 
~ Lesen Sie den Text und beantworten Sie die folgenden Fragen. 
QJ 
...1 

. 
t:! : 

Chinesisch, die meistgesprochene Muttersprache der Welt, wird von fast 1,4 Milliarden 
Menschen gesprochen, d.h. von einem Fünftel der Menschheit, auch wenn man berücksichtigt, 
dass Chinesisch sich in mehrere Dialekte aufteilt, denn fast alle Chinesen sprechen Putonghua, 
die standardisierte Hochsprache. Sie benutzen eine gemeinsame Schrift, die eine Geschichte 

5 von 4000 - 5000 Jahren aufzuweisen hat. 

1 
Chinesisch ist schon seit Jahrtausenden die wichtigste Verkehrssprache in Ostasien . Heute ist 
es überdies eine der Amtssprachen der UNO und gilt unter Wirtschaftsfachleuten bereits als 
eine der wichtigsten internationalen Fremdsprachen. Neben der Entwicklung der Europäischen 
Union wird das laufende 21. Jahrhundert stark von den Entwicklungen im asiatisch-pazifischen 

10 Raum geprägt. Gegenwärtig erlebt diese Region einen weltweit einzigartigen Wirtschaftsboom. 

1 
Die Weltbank prognostiziert, dass China im Jahr 2025 die stärkste Wirtschaftsmacht weltweit 
sein wird. 

Wirklich ernst genommen wird Chinesisch als Fremdsprache seit der Reform- und Öffnungspo­
litik der Volksrepublik China ab 1979. Mit der Einrichtung sinologischer Lehrstühle an einzelnen 

15 Universitäten am Anfang des vorigen Jahrhunderts begann die reguläre wissenschaftliche 

1 
Beschäftigung mit China und der chinesischen Sprache in Deutschland. Ein breit gefächertes 
Unterrichtsangebot in Chinesisch innerhalb und außerhalb der sinologischen Institute entstand 
im deutschsprachigen Raum zu Beginn der achtziger Jahre. Ganz analog dazu verlief die 
Entwicklung in China selbst, wo sich nach der politischen Öffnung die neue Fachrichtung 

20 „Chinesisch als Fremdsprache" etabliert hat. 

1 
Chinesischkurse gibt es in Deutschland, in Österreich und in der Schweiz an knapp vierzig 
Universitäten und an etlichen Gymnasien. In China führen über 300 Hochschulen ständig 
Chinesischkurse für Ausländer durch. Das Image einer „exotischen, unerlernbaren" Sprache hat 
Chinesisch weitgehend abgelegt, denn die gesprochene Sprache ist nur am Anfang wegen ihres 

25 ungewohnten Lautsystems schwierig, bringt aber aufgrund der einfachen Grammatik rasche 
Erfolgserlebnisse. 

1. Warum gilt Chinesisch als wichtige (Fremd-)Sprache? 

2. Chinesisch als Fremdsprache - wo kann man es überall lernen? 

3. Was ist schwierig und was ist leicht beim Lernen dieser Sprache? 

! : ·~ 
~ : ~ Aufgabe 6: Zeitangaben .... . ... . 
~ ~ Ordnen Sie die Zeitangaben aus dem Text ihren Entsprechungen zu. 

- 10 . 

1 Z. 5 von 4000 - 5000 Jahren A zurzeit/ im Moment 

2 Z. 6 seit Jahrtausenden B 1901 - 1920 

3 Z. 9 das 21. Jahrhundert 

4 z. 10 gegenwärtig 

5 z. 11 im Jahr 2025 

6 z. 14 ab 1979 

7 Z. 15 am Anfang des vorigen Jahrhunderts 

8 z. 18 zu Beginn der achtziger Jahre 

1 2 3 4 s 

C vier bis fünf Jahrtausende alt 

D von 1979 an 

E 1981 - 1983 

F seit 3000, 4000, 5000 ... Jahren 

G in einigen Jahren 

H von 2001 bis 2100 

6 7 8 
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~. Aufgabe 7: Das Satzglied am Anfang des Satzes 

Besonders bei längeren Sätzen ist es gut, wenn nicht immer das Subjekt am Satz­
anfang steht, sondern ein anderes Satzglied (z.B. eine präpositionale Zeit- oder 
Ortsangabe oder ein Adverb). 

Vorsicht: An zweiter Stelle steht immer das Verb! 

Beispiele: 

Chinesisch ist desha lb seit Jahrtausenden die w ichtigste Verkeh rssprache in Ostasien. 

Deshalb ist Chinesisch seit Jahrtausenden die w ichtigst e Verkehrssprache in Ostasien. 

Seit Ja hrt ausenden ist Chinesisch deshalb die wichtigste Verkehrssprache in Ostasien . 

In Ostasien ist Ch inesisch deshalb seit Jahrt ausenden die wichtigste Verkehrssprache. 

Schreiben Sie die Sätze neu; beginnen Sie mit dem jeweiligen Satzglied in Klammern . 

1 China wird im Jahr 2025 - laut Weltbank - die stärkste Wirtschaftsmacht weltweit sein . 

(wahrscheinlich) _W_a_h_v-s~c_h_e_iV1._f_ic_h ___________________ _ 

2 Chinesisch wird als Fremdsprache wirklich ernst genommen. (seit der Reform- und 
Öffnungspolitik) 

--------------------------~ 

3 Die Reform- und Öffnungspolitik Chinas begann . (ab 1979) ------------

4 Ein breit gefächertes Unterrichtsangebot in Chinessich entstand innerhalb und außerhalb 
der sinologischen Institute. (außerdem) __________________ _ 

5 Die neue Fachrichtung „Chinesisch als Fremdsprache" etablierte sich . (in China) 

6 Man kann Chinesisch an knapp vierzig Universitäten und etlichen Gymnasien lernen. 
(in den D-A-CH-Ländern) 

.„ 
~. Aufgabe 8: Adjektivendungen mit dem unbestimmten Artikel im Singular 

a. Markieren Sie im Text „Sprachkurs in Tübingen (Lehrbuch . S. 12-13) die entsprechenden Stellen. 

Vergleichen Sie mit der Tabelle. 

maskulin feminin 

Nominativ ein junger Mann eine schöne Frau 

Genitiv eines jungen Mannes einer schönen Frau 

Dativ einem jungen Mann einer schönen Frau 

Akkusativ einen jungen Mann eine schöne Frau 

neutral 

ein klein es Kind 

eines kleinen Kindes 

einem kleinen Kind 

ein kle ines Kind 

Dieselben Adjektivendungen gelten auch. wenn vor dem Adjektiv ein Possessivpronomen 
(„mein. dein. sein . . „") oder der Negationsartikel „kein-" steht. 

• • • 

: C'I 
= ~ : 3 
: 3 
= ~ 
: ;:II:" 

@: · 11 · 
~ : 
QJ . 

X ' v; · . 
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WER.KSTA1T 81 ................................................. ...... .............................................. '• .................. . 
b. Ergänzen Sie - wo nötig- die Artikel- und Adjektivendungen. 

Vorsicht: Die Arti kelend ung ist nicht immer gleich mit der Adjektivendung! 

1 Der Besuch ein vierwöchig Deutschkurses während mein länger 

Aufenthaltes letztes Jahr in Köln hat mir sehr viel gebracht. 

2 Das war ein unvergesslich Erfahrung für unser deutsch Freunde. 

3 Das Schreiben ein umfangreich Einstufungstests ist Voraussetzung. 

4 Ein erhöht Lernmotivation durch ein modern eingerichtet Kursraum ist 

wichtig. 

5 Rita bekam in ihr letzt Englischtest ein schlecht Note. 

6 Die Vorteile ein international Lernergruppe sind allen klar. 

7 Mein besonders freundlich Gastfamilie in Tübingen werde ich nie vergessen. 

8 Wir haben ein nett Abend in ein reizvoll Umgebung verbracht. 

9 Das Bild zeigt die Idylle ein malerisch Altstadt. 

10 Herumreisen mit ein günstig DB-Ticket macht jungen Leuten Spaß. 

11 In ke in ander europäisch Land gibt es so viele antike Sehenswürdigkeiten. 

12 Das war ein groß Lernfortsch ritt sein jung Schwester. 

Cl.J : 
~ : ·~ 

...,j • ~- Aufgabe 9: Ein Werbetext zu Tübingen 

Herzlich willkommen in der 

Universitätsstadt Tübingen! 

Unsere St adt liegt (1) _ _ __ Fluss 

Neckar, im geografischen M ittelpunkt 

(2) Bundeslandes Baden­

Württemberg (3) Südwesten Deutschlands. Sie ist zweifellos eine 

(4) sch önsten St ädte Deutschlands mit (5) mittelalterlich gepräg­

ten Altstadt, einem markanten Marktplatz und der malerischen Neckarfront, 

(6) Besucher aus nah und fern verzaubert. - ---

Mit 83 .000 (7) , davon über 27.000 Studierenden, ist Tübingen außerdem - ---
(8} junge und welt offene Stadt, der vor allem (9) Sommer ein 

·--~!:.~~!~::~-~~?-~~~~~~~~~-~~:..'.'!.~! _".:'~:9: ______________________________________________________________ _ 

O Lust auf mehr Tübingen? Dann machen Sie doch mal einen kleinen virtuellen Rundflug 

(/" über die Stadt! Das Video finden Sie unter: www.werkstatt-deutsch.de/AB 
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LESEN, Test 1 /Teil 2: Gemeinsame Aktion gegen Schnellfahrer ~"']"'~ s. 14 

. ._ 
~ Aufgabe 10: Welche Bedeutung haben die folgenden Wörter im Text? Kreuzen Sie an. 

1 Z. 2 ungewöhnlich 

2 Z. 3 stattfinden 

3 Z. 7 e Bilanz 

4 Z. 12 erkennen 

5 Z. 14 r Raum 

nicht alltäglich 

a mitmachen 

b durchführen 

a s Ergebnis 

e Prognose 

vergessen 

a e Umwelt 

e Umgebung 

. ._ 
~- Aufgabe 11: zusammengesetzte Nomen - Ergänzen Sie Artikel und Plural. 

1 

4 

5 

6 

zusammengesetztes Nomen 

Beispiel: 

die Verkehrspolizei 

Bundesland 

Autofahrer 

Kontrollaktion 

Geschwindigkeitsregel 

Autobahn 

Stundenkilometer 

Ergänzen Sie die Regel: 

= Bestimmungswort + Grundwort 

= der- Vev-kebw + die Polizei 

= 

= 

= 

= 

= 

= 

Das zusammengesetzte Nomen hat 9enselben Artikel wie das _______ _ 

·~ 
~- Aufgabe 12: Diskutieren Sie im Kurs. 

1. Wie ist das Fahrverhalten in Ihrem Land? 

2. Gibt es viele Polizei- und Radarkontro ll en? 

3. Welche Strafen gibt es in Ihrem Land bzw. in Deutschland. wenn ein Autofahrer ... 

a) bei Rot über eine Kreuzung fährt oder 

b) zu viel Alkohol getrunken hat? 

Suchen Sie die entsprechenden Informationen im Internet. 

: ::; 
· o . ... . .... 
• III 

: '"' • :::r :e : N 

= ~ : ;l 
: 3 
· 3 
~. 
::i::' 

. 
= ~ .... 
• rD . '"' : :::r 
• rD 
: :s . 

@ • - 13 -

~ = OJ • 
X • 
Vi' . 
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·~ 
~ Aufgabe 13: Adjektivendungen mit dem bestimmten Artikel im Singular 

a. Markieren Sie im Text „Gemeinsame Aktion gegen Schnellfahrer " (Lehrbuch. S. 14) die 

entsprechenden Stellen . 

maskulin feminin neutral 

Nominativ 

Genitiv 

Dativ 

Akkusativ 

der junge Mann die schöne Frau 

des jungen Mannes der schönen Frau 

dem jungen Mann der schönen Frau 

den jungen Mann die schöne Frau 

das kleine Kind 

des kleinen Kindes 

dem klein en Kind 

das kleine Kind 

Dieselben Adjektivendungen gelten auch, wenn vor dem Adjektiv die folgenden Pronomen 
stehen: „dieser - diese - dieses" - „jeder - jede - jedes" - „welcher - welche - welches" . 

b. Ergänzen Sie die Adjektivendungen . 

1 das neu Modell mit dem sparsam Motor 

2 das herabgesetzt Tempolimit auf der verkehrsreich Straße 

3 der geräumig Parkplatz des neu gebaut Einkaufszentrums 

4 die blau Plakette für den bestanden TÜV 

5 das interessant Ergebnis der aktuell Unfallstatistik 

6 die notwendig Ausbesserung der kaputt Fahrbahn 

7 der witzig Werbespot der international Automesse 

8 die luxuriös Ausstattung des weiterentwickelt Fahrzeugmodells 

9 das knapp Bestehen der theoretisch Prüfung 

10 das gefährlich Manöver der unerfahren Autofahrerin 

LESEN, Test 1 /Teil 2: 11 easy"-Beschäftigungsprojekt startet in Salzburg E"'l"'~ s. 1s 

·~ 
~ Aufgabe 14: Welche Bedeutung haben die folgenden Wörter im Text? Kreuzen Sie an. 

1 Z. 3 erhalten 

2 Z. 6 die Schule abschließen 

3 Z. 8 jemanden zu etwas zwingen 

4 Z. 10 jemanden entlohnen 

a verlangen 

bekommen 

a die Schule beenden 

b den Schulbesuch abbrechen 

a jemand muss etwas tun 

jemand darf etwas tun 

a jemand verliert seine Arbeit 

b jemand bekommt Geld für seine Arbeit 
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·~ 
~. Aufgabe 15: Bestimmte Informationen in einem Text suchen 

Lesen Sie den folgenden Text zum „easy"-Projekt und markieren Sie die Informationen zu den 

Fragen unten : 

Das „easy"-Jugendbeschäftigungsprojekt 

bietet Jugendlichen von 15 bis 18 Jahren 
„EASY"-JUGENDBESCHÄFTIGUNGS­

PROJEKT DER CARITAS 
eine niederschwellige tagesstrukturieren­

de Beschäftigung mit täglicher Ausbezahlung der Leistungsentschädigung (Tagelöhner-

s prinzip) . „easy" bedeutet : e = einfach - a = Arbeit - s = Struktur - y = youth. Voraus­

setzung für die Mitarbeit im „easy" ist, dass die Jugendlichen nicht mehr schu lpflicht ig 

sind und weder in Ausbildung, Arbeitsprojekten noch berufstätig sind . Das Angebot von 

„easy" richtet sich besonders an Jugendliche, welche aus unterschiedlichen Gründen 

Schwierigkeiten haben, sich in Strukturen zurechtzufinden bzw. in anderen Jugend-

10 beschäftigungsprojekten oder Kursmaßnahmen nicht Fuß fassen können . Die Jugendl i­

chen können sich direkt be i „easy" melden, wenn sie mitarbeiten wollen. „easy" bietet 

die Möglichkeit einer sinnstiftenden Betätigung im Bereich Textil und Holz unter Einbin­

dung der Jugendlichen in den kreativen Prozess. 

1. Was wi ll der Name „easy" sagen? 

2. Mit welchen Materialien arbeiten die jugendlichen? 

3. Wann bekommen die jugendlichen ihr Geld? 

. 

. . 

·~ 
~. Aufgabe 16: Eine E-Mail an einen Freund schreiben 

Sie nehmen seit einiger Zeit am „easy"-Beschäftigungsprojekt teil. Schreiben Sie einem Freund/ 

einer Freundin von Ihnen eine E-Mail (ca. 80 Wörter). um ihm/ ihr Ihre Eindrücke und die wichtig­

sten Informationen mitzuteilen. 

. ,... 
= ~ · ~ 
: ::::1 

l5l - 15 -

" Ol 
X v;· 
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·~ 
~. Aufgabe 17: Die Konjunktionen 11 aber, denn, und, sondern, oder" 

== ~ : a. Wortstellung 
e: e: 
~ : „ aber, denn, und, ondern, der'' 1.:) : 

- 16 . : .~ 
• X . "' . ~ 
• Cl. 

: IQ) . 

• verbinden gleichrangige Sätze oder Satzteile miteinander 

• stehen immer auf Position „O". gefolgt von Subjekt (Position 1) und Verb (Position 2) 

Beispiele: 

Die Jugendlichen können selbst entscheiden, ob sie kommen oder nicht, aber die 
Organisatoren hoffen, der Lohn ist ein Grund dafür zu kommen. 

Die jungen Erwachsenen für das Projekt zu interessieren wird nicht einfach, denn sie 
haben meistens große Probleme in ihrem Leben. 

Das Gefühl, etwas geleistet zu haben, ist eine gute Motivation und hilft die Regeln zu 
akzeptieren. 

Bei „easy" arbeiten die Jugendlichen nicht umsonst, sondern (sie) bekommen einen 
geregelten Lohn. 

• Die jungen Erwachsenen bei „easy" haben zum Beispiel keinen Schulabschluss oder 
(sie) hatten in anderen Beschäftigungsprogrammen keinen Erfolg. 

b. Unterschied im Gebrauch zwischen „aber" und „sondern" 

j Beide Konjunktionen haben die gleiche Bedeutung. Der Unterschied ist: 

„aber": keine Negation im vorgestellten Satz 

„sondern": Negation im vorgestellten Satz 

Beispiele: 

Mein Bruder wohnt auf dem Dorf, aber meine Schwester lebt in der Stadt. 

Mein Bruder wohnt nicht in der Stadt, sondern auf dem Dorf. 

c. Verbinden Sie die Sätze 1- 7 mit den Sätzen a- j mithilfe von ADUSO wie in den Beispielen 
oben . Manchmal gibt es mehrere Möglichkeiten. 

1 Die Jugendlichen sind oft obdach- und arbeitslos UV\d + e I 9 I j 

2 Beschäftigungsprojekte wie „easy" beugen der Kriminalität vor _______ _ 

3 Die Sozialarbeiter und die Ergotherapeutin sind speziell ausgebildet, _______ _ 

4 Das Projekt ist nicht nur für Österreich interessant, _______ _ 

5 Die jungen Erwachsenen lernen nicht nur den Arbeitsalltag kennen, _______ _ 

6 Immer mehr Jugendliche interessieren sich für das „easy"-Beschäftigungsprojekt, 

7 Wer am Projekt teilnehmen möchte, kann sich gleich online anmelden _______ _ 
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a so können sie sich besser in die Gesellschaft integrieren. 

b auch für andere europäische Länder. 

c er kann zuerst um ein Interview mit der Projektleiterin bitten. 

d auch ihre Fähigkeiten und Stärken zu entwickeln. 

e sehen deshalb keine Perspektive in ihrem Leben . 

f sie sollen die bestmögliche Unterstützung geben können . 

g kommen außerdem oft aus problematischen Familienverhältnissen. 

h bereiten auf ein späteres Arbeitsleben vor. 

besuchen regelmäßig Seminare für die eigene Weiterbildung. 

es ist für sie nicht leicht, einen geregelten Tagesablauf durchzustehen. 

·~ 
~ Aufgabe 18: Die Konjunktionen 11 wei/1 dass" 

„weil, dass": Bei Sätzen. die mit diesen Konjunktionen beginnen. steht das Verb am Ende. 

Beispiele: 

Ein 19-jähriger Fahranfä nger bekam eine hohe Geldstrafe, weil er viel zu schnell und 

alkoholisiert gefahren war. 

Die Organisatoren von „ easy" hoffen, dass die Bezahlung ein Motiv für die Jugendlichen ist, 

um wiederzukom men. 

Verbinden Sie die folgenden Sätze mit „weil " oder „dass". 

11 ~J' Achten Sie auf die Pronomen ! 

1 Viele Autofahrer erkennen nach der Geschwindigkeitskontrolle: „Schnelles Fahren bringt 

uns tatsächlich nicht früher ans Ziel." 

2 Die Polizei sagt: „ Mit dieser Aktion wollen wir in erster Linie überzeugen, nicht bestrafen." 

3 Der Schnellfahrer aus Dortmund ärgert sich : )eh finde die Geldstrafe zu hoch und das 

Fahrverbot übertrieben." 

• • • . 
(QJ : - 17 -

~ = QJ . 

X • v;· . 

VesalBookshop.com



~ = ; : 

.......................... ~~.~l~.~!!IT. ~.1 ......................................................................... . 
4 Die Medien erklären: „Unsere Öffentlichkeitsarbeit hat zu einer positiven Bilanz geführt." 

e: : 
E : 5 Einige Jugendliche sind zufrieden mit dem Beschäftigungsprojekt „easy": „Die Mitarbeiter 
~ · 1:5 ~ nehmen uns ernst und wir dürfen auch eigene Ideen umsetzen." . 

. 
c • 
~ = .Q . 
ij : ... . 
.c 
\,J 

11'1 

- 18 - : .!!! 
• X . "' . ~ 
. ci. 

: (Q) . 

6 Die Organisation „easy" erklärt: „Wir brauchen mehr finanzielle Unterstützung." 

7 Die Sozialarbeiter sagen: „Wir planen zusammen mit den jungen Erwachsenen einen 
'Tag der offenen Tür' ." 

8 Ein Jugendlicher meint: )eh bleibe bei 'easy', ich sehe einen ersten Erfolg in meinem Leben." 

LESEN, Test 2 /Teil 2: „Zirkus Knie" zu Gast in Darmstadt m:::1==~ s. 11 

·~ 
~ Aufgabe 19: Einen geplanten Zirkusbesuch absagen 

Sie hatten mit einer befreundeten Familie einen Besuch im Zirkus geplant und Karten gekauft. 

Nun ist leider etwas passiert und Sie können nicht mitgehen. 

Schreiben Sie Ihren Freunden eine E-Mail und behandeln Sie dabei folgende Punkte: 

• Nennen Sie den Grund, warum Sie nicht mitgehen können. 

• Sagen Sie, was man mit Ihrer Karte tun soll. 

• Machen Sie einen Vorschlag für ein Treffen mit Ihren Freunden an einem anderen Tag. 
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LESEN, Test 2 /Teil 2: Mütter wollen immer nur das Beste für ihr Kind 

·~ 
~ Aufgabe 20: Die Adjektiv-Suffixe 11 -reich '~ 11 -los ': 11 -wert': II -voll" 

Z. 3: „., bis sie es erfolgreich abgeschlossen haben. 

Z. 9: „ ., wenn sie fehlerlos ist, „ . 

Z. 10: Ich bin nur liebenswert und wertvoll , „. 

E:p s. 18 

Finden Sie Adjektive mit den entsprechenden Endungen. Kontrollieren Sie mit einem (am besten 

einsprachigen) Wörterbuch. Es gibt manchmal mehr als eine Möglichkeit. 

arbeits- bedeutungs- bemerkens- hoffnungs- kalorien-~ 
lobens- problem- sehens- sinn- sorgen- verantwortungs-

-reich 1 -los -wert -voll 

kiVtdevreic~ 

·~ 
~. Aufgabe 21: Plura/formen 

Hier sind 25 Nomen aus den beiden Texten auf den Seiten 17 und 18. Schreiben Sie die Plural-

formen in die entsprechende Kategorie. 

e Angst e Att raktion r Akrobat r Beruf ~ 
e Fami lie r Fehler r Haushalt s Kamel s Kind 

e Kontrolle s Lama r Liebling r Mensch r Moment 

e Mutter e Nummer e Pause s Pferd s Projekt 

r Rücken r Sinn s Tier r Wunsch s Zebra 

1 „ 
' "-e -er - - -s -n l -e -en 

CIOWV\S 

@: - 19 · 
~ = OJ • 
X • v;· • . 
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·~ 
~ Aufgabe 22: Verben mit Präpositionen 

a. Ordnen Sie jedem Verb die entsprechende Präposition aus dem Kasten zu und ergänzen Sie den 

Kasus. (D für Dativ. A für Akkusativ). 

an für in mit zu 

Schreiben Sie dann Sätze. Hi lfe bekommen Sie von den beiden Texten auf S. 17-18 im Lehrbuch . 

Beispiel: 

sich streiten über+ A 

f.i?an kann (sich) über die frage „Tiere iW\ Zirkus - ja oder nein?" streiten. 

1 gehören 

2 gelten 

3 sich beschäftigen 

4 glauben 

5 denken 

b. Suchen Sie die folgenden Verben in den schon behandelten Texten. unterstreichen Sie den Satz. 

in dem sie vorkommen. und notieren Sie die Zeile. die entsprechende Präposition und den 

dazugehörigen Kasus - wie im Beispiel. 

z. :1- anfangen W\it + D 
1 Text S. 10 „Eddys Sport-Blog" 

etwas anpassen 

jemanden einladen 
2 Text S. 12-13 „ Sprachkurs 

sich entscheiden 
in Tübingen" 

landen 

jemanden führen 

3 Text S. 14 „Gemeinsame sich halten 

Aktion gegen Schnellfahrer" jemanden informieren 

rechnen 

4 Text S. 15 „ easy" -Beschäftigungs-
jemanden interessieren 

projekt startet in Salzburg 

c. Sie haben auf dieser Seite bereits 16 Verben mit Präpositionen. Erstel len Sie eine alphabetische 

Liste dieser Verben und ergänzen Sie diese Liste mit weiteren Verben mit Präpositionen. auf die 

Sie in diesem Buch noch stoßen werden. 
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LESEN, Test 2 /Teil 3: Anzeigen - Sachen verschenken ~=:1::~ s. 23 

.„ 
~. Aufgabe 23: Rollenspiel - ein Telefongespräch 

Wählen Sie für Ihr Rollenspiel entweder die Anzeige A oder F (Lehrbuch. S. 23) . Partner A ist der 

Interessent. Partner B der Anbieter. 

Kontrollieren Sie vor dem Sprechen mit der Check-Liste. zu welchen Stichpunkten Partner A 

Informationen brauchen könnte bzw. Partner B geben kann. Machen Sie sich kleine Notizen 

und tragen dann das „Telefongespräch" vor. 

Check-Liste: 

• fvlaterial (Stoff, Leder, Hol:z., Plastik, ... 

• 
• fvlaße der fvlöbelstücke (Höhe - Breite - Tiefe) 

• 
• Ten1V1.ivworschlag Fürs Abholen 

LESEN, Test 1 /Teil 4: Weniger Musikunterricht an Schulen? ~*~ s. 24-25 

.„ 
~. Aufgabe 24: Ergänzen Sie den folgende Lückentext. 

MUSIK FÖRDERT DIE ENTWICKLUNG DES MENSCHEN 

Der amerikanische Kognitionspsychologe Howard Gardner hat 

j eine Intelligenztheorie entwickelt, (1) auch 
J J 

~
l emotionale und soziale Fähigkeiten einschließt. 

6 
Musizieren fördert bei Kindern die Fähigkeit, ihre Umgebung 

besser (2) verstehen, es fördert die Konzentration 

(3) Kommunikation. Dabei, so ergaben wissenschaftliche ----

Studien, ist (4) besonders wichtig, selbst 

aktiv zu werden, also zu singen oder ein Musikinstrument zu 

(5) _____ . Passives Konsumhören bringt nur wenig. (6) ____ eine Langzeit-

studie an Grundschülern ergab, zeigten Kinder, die ab (7) ___ _ 

jahr kontinuierlich zwei Stunden Musikunterricht (8) 

sechsten Lebens­

der Woche 

hatten, außerdem (9) ____ Instrument lernten und es in einem Ensemble spielten, 

nach drei Jahren höhere Intelligenzleistungen, waren aufnahmefähiger, sozial kompeten-

ter und selbstbewusster (10) ____ unmusikalische Gleichaltrige. 

• 1,11 
: "Cl 
: ; 
• t"I • :::r 
: l'D 
: ::s 

(5) : . 21. 

~ = QJ • 

~ .. 
"' . 
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